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Vorwort 
 

„Familien zerbrechen, Ehepartner stehen sich fremd gegenüber, enge 
Eltern-Kind-Bindungen zerreißen“, titelt die Zeit im Jahr 2022 und 
weiß auch zu berichten, wer dafür die Verantwortung zu tragen 
habe: 

„Wenn Angehörige oder Freunde in der Pandemie zu Anhän-
gern von Verschwörungsmythen werden, sich zu Corona-Leug-
nern entwickeln, sind die Belastungsproben schwer, zerstört das 
selbst innigste Beziehungen.“[1] 

Dasselbe gilt für den Russland-Ukraine-Konflikt oder den Kon-
flikt in Palästina; Meinungen prallen aufeinander und werden selten 
toleriert. Doch woran liegt das? Und wie innig kann die Beziehung 
zuvor tatsächlich gewesen sein, wenn sie zur schweren Belastungs-
probe wird, nur weil Meinungen differieren? Solche äußeren Um-
stände offenbaren oft, dass sich die Betreffenden schon vor Aus-
bruch des Konflikts nicht wirklich aufeinander einlassen konnten. 
Vorher schon müssen unausgesprochene Missverständnisse oder 
Feindseligkeiten der Kommunikationspartner vorgelegen haben. 
Äußere Auslöser sind häufig nur ein Ventil, das Unsichtbare sicht- 
und fühlbar werden zu lassen, um den Druck endlich aus dem Kes-
sel lassen zu dürfen. Die Auslöser sind als Erlaubnis zu verstehen, 
all die aufgestauten Emotionen endlich einmal auf den Mitmen-
schen abfeuern zu dürfen. Doch wer ist es, der diese Erlaubnis er-
teilt? Und woher stammen einerseits absolut übergriffiges und an-
dererseits angepasstes und unterwürfiges Verhalten? 

Wie entsteht Streit? Welche Mechanismen lassen die Situation 
immer weiter eskalieren und was könnten wir tun, damit es nicht so 
weit kommt? Wieso gewinnen Eltern einen Streit ihren Kindern 
gegenüber häufiger, insbesondere wenn er vor unbeteiligten Perso-
nen ausgetragen wird? Wie kann typisches Streitverhalten frühzeitig 
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durchbrochen werden? Selbst wenn es zu Streit kommen sollte, 
werden Sie mit Hilfe dieses Buches Ihre Kommunikationspartner 
wesentlich besser entschlüsseln können. Welche Technik hilft, 
wenn unser Anliegen nicht berücksichtigt werden soll und wir mit 
Schein-Argumenten überhäuft werden? Wie kann die Magie eines 
Totschwätzers gegen ihn verwendet werden, so dass nicht sein Op-
fer, sondern er selbst am Ende der Diskussion völlig ermattet ist? 

 Doch selbst wenn wir Menschen uns aufeinander einlassen wol-
len 

– ein echter Deeptalk könnte mit einer 
einzigen Frage hergestellt werden – 

hapert es manchmal schlicht daran, dass wir uns missverstehen. 
Obwohl wir in der Tiefe Liebe füreinander empfinden, streiten wir 
im Alltag oft genug über Nichtigkeiten. Woran liegt das? Wo 
kommt es her? Nach der Lektüre dieses Buches wissen Sie mehr!  

Die Spaltung der Gesellschaft, der Familien und der Menschen 
untereinander ist indessen politisch gewollt. Mit Ängsten, deren 
Ursachen entweder frei erfunden sind oder die die Politik durch ihr 
Handeln selbst zu verantworten hat, spaltet sie die Menschen ge-
zielt. Ängste vor dem Klimawandel, vor einem Virus, das nie gefähr-
licher als eine Grippe war, vor Migration und Gewalt oder vor Krieg 
werden genutzt, um die Spaltung voranzutreiben. Befremdlich, dass 
so viele Religionen mit der Angst vor Gott werben. Doch wie heißt 
es so schön? 

„Love and fear cannot exist in the same space.“ 
 

oder frei übersetzt: 

„Liebe und Angst können nicht gemeinsam 
innerhalb eines Raumes existieren.“ 
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Der Satz „Divide et impera“ bzw. „Teile und Herrsche“ könnte 
ein alter Hut sein, wenn seine Bedeutung in der Breite und Tiefe 
verstanden worden wäre. Doch so, wie Geschwister gegeneinander 
um die Gunst, oft missbrauchender, Eltern streiten und nicht die 
Eltern für ihr Leiden verantwortlich machen können, so standen 
sich bei den sogenannten Corona-Demonstrationen Menschen 
feindselig gegenüber und konnten teilweise nicht erkennen, wer für 
ihre missliche Lage zur Verantwortung zu ziehen gewesen wäre – 
und auch, welchen Teil sie selbst zu der Gesellschaftskrise beitrugen 
und beitragen. Denn die Gesellschaft an sich ist schwer erkrankt,[2] 
der Makrokosmos, also die gesellschaftliche Situation oder die At-
mosphäre zwischen den Nationen oder innerhalb von geschäftlich 
geführten Betrieben, ist nur ein Spiegel des Mikrokosmos, also der 
Situation innerhalb der Familien, Partner- und Freundschaften. 
Doch wie weit ist die Krankheit schon vorangeschritten, wenn die 
Gesellschaft sich nicht nur an spaltende und diffamierende Wörter 
wie „Verschwörungstheoretiker“, „Klimaleugner“, „Nazi“, „Reichsbür-
ger“, „Esoteriker“ oder „Querdenker“ gewöhnt hat, sondern neuer-
dings Begriffe wie „Friedensschwurbler“ in den Wortschatz des ge-
wöhnlichen Bundesrepublikaners übernommen werden sollen? 
Welche Folgen haben solche Begriffe für den gesellschaftlichen und 
individuellen Frieden? Und wer sind die Matrix-Macher? Mit wel-
chen Techniken arbeiten sie seit Jahrtausenden, auf die die Massen 
immer noch hereinfallen? Und was passiert in einem Menschen, 
wenn Sie dessen Führer kritisieren? 

Wenn es stimmt, dass die Politik ein Spiegel der Gesellschaft ist, 
wundert es uns dann wirklich, dass die Politik sich selbst beim „Be-
gaffen von Katastrophenorten“ häufig menschenfern verhält, oder 
dass ein Robert Habeck Wirtschaftsminister werden kann? Oder ist 
er nur ein, von den Matrix-Machern eingesetzter, Handlanger, der 
seinen Meistern ein profanes Gesellenstück vorlegen soll? Doch mit 
welchen Techniken überrumpelt er die deutsche Gesellschaft? Fort-
setzung folgt… 
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